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Dies ist die 21. Ausgabe unseres „FLORIANSBOTEN“.
Über Beiträge und Anregungen aus den Reihen unserer 
Mitglieder und Leser freuen wir uns.

Hans-Peter Bach, Patrick Faber,
Hans Diesberger, Werner Diesberger,
Alexander Hufnagel, Andrea u.  
Mathias Möller, Jan Schmidt sowie 
Stefan Mohn

Übungstermine

Jugendfeuerwehr:
montags ab 17:30 Uhr

Einsatzabteilung:
montags ab 19:30 Uhr

Der Floriansbote im Internet:
www.ffw-rossdorf.de Floriansbote

Besinnliche  Festtage
und  ein  gutes, friedvolles  Jahr  2017

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Roßdorf

Floriansbote

Besinnliche Festtage und ein gutes, friedvolles Jahr 2019

wünscht Ihre Freiwillige Feuerwehr Roßdorf

Foto: S. Lenz

Besinnliche Festtage und ein gutes, friedvolles Jahr 2019

wünscht Ihre Freiwillige Feuerwehr Roßdorf



Ihre
Freiwillige
Feuerwehr

Roßdorf

Der Festkommers mit akademischer Feier 
findet am Samstag, 06. April in der 
Mehrzweckhalle statt. Am Sonntag, 07. April 
findet ein ökumenischer Festgottesdienst mit 
Kranzniederlegung in der Michaelskirche 
statt.
Alle aktuellen Informationen zu unserem 
J u b i l ä u m s j a h r  f i n d e n  S i e  u n t e r :  
http://100jahre.ffw-rossdorf.de. Beitrittserklärung/Änderungen
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„100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Roßdorf 
- Ein Feuerwehrfest wie früher“
Unter diesem Motto feiert die Freiwillige 
Feuerwehr Roßdorf im kommenden Jahr von 
Donnerstag, 20. Juni bis Montag, 24. Juni ein 
großes Feuerwehrfest. Vier Ausschüsse 
arbeiten seit Anfang des Jahres an den 
Planungen zur Vorbereitung dieses be-
sonderen Ereignisses in unserer Stadt 
Bruchköbel.
Nachdem im Oktober 2017 unser Landrat 
Thorsten Stolz mit Freude die Schirm-
herrschaft des Jubiläumsfestes übernommen 
hat, wurde nun unserem Bürgermeister Günter 
Maibach die Schirmherrschaft der 22. 
Hessischen Landesfeuerwehrwettbewerbe mit 
zahlreichen Gruppen aus dem In- und Ausland 
übertragen. Bereits im Sommer 2017 konnten 
wir unser passives Mitglied und Präsident der 
IHK Hanau Dr. Norbert Reichhold gewinnen, 
die Ehrenpräsidentschaft zu übernehmen. 
Während der Festtage bieten wir allen 
Einwohnern, Gästen und Feuerwehr-
kameraden ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Das gesamte Festprogramm ist im 
Mittelteil dieses Floriansboten.

Hiermit trete ich dem Verein der “Freiwilligen Feuerwehr Roßdorf” als förderndes 
Mitglied bei. Der jährliche Mindestbeitrag beträgt 10,00 €.

Meine persönlichen Daten und/oder meine Bankverbindung haben sich geändert.

Name Vorname

Straße Beruf

Plz, Ort Geburtstag

Tel. Hochzeitstag

Als Jahresbeitrag zahle ich _____________€.
Die Zahlung erfolgt durch Bankabbuchung von nachstehendem Konto:

IBAN

BIC

Ort, Datum Unterschrift Mitglied und/bzw.
Verfügungsberechtigter

Bei Interesse am aktiven Dienst in der Feuerwehr Roßdorf, wenden Sie sich bitte
an einem Übungsabend an unsere Mitglieder im Gerätehaus.

Allgemeines

Name der Bank

E-Mail

Termine 2019
18.-21. Januar 2019  Roßdorfer Kerb
21. Januar 2019        Schubkarrenrennen

        Rennparty im Spritzenhaus
8. März. 2019        Jahreshauptversammlung
6. April 2019         Akademische Feier
7. April 2019         Ökumenischer Festgottesdienst
13. April 2019         Grie Soß und Gebabbel

20.-24. Juni 2019      Feststage auf der Klosterwiese

2. Oktober 2019      Traditionelles Schlachtfest im Spritzenhaus

14. Dezember 2019   Weihnachtsfeier der Einsatzabteilung
16. Dezember 2019  Weihnachtsfeier der Jugendfeuerwehr

 

   

 

Vormerken!
vom 20. bis

24. Juni 2019

Roßdorf

Roßdorf zeigt Flagge

Die original

"Roßdorfer Fahne"

Bestellungen bis 31.01.2019

bei der Freiwilligen Feuerwehr Roßdorf

E-mail:h-p.bach@t-online.de oder Tel: 0171-5559219

und Montagabends im Feuerwehrgerätehaus Roßdorf

Auslieferung erfolgt im März 2019

nicht nur zum Fest

auch als Deko für Haus und Garten

oder einfach als Geschenk

ab sofort!

Das perfekte
Weihnachtsgeschenk

Sichern Sie sich Ihr 
Ticket schon jetzt!

Unsere Vorverkaufsstellen:

- Der Kleine Hofladen und 

- Kennedy‘s Pub

- www.eventim.de



Jugendfeuerwehr: Leonard Demuth

Aktive Mitglieder: Janis Emerich Sascha Müller

Passive Mitglieder: Britta Faber Karlheinz Goeres
Alexander Kovac
Anne Kassulke Torsten Kassulke

Felix u. Doris Daxacher

Norbert Schmidt

Tobias Köhler Marco Faschnauer
Andreas Stegmüller Iris Weiße
Wolfgang Weiße

Auch dieses Jahr können wir wieder zahlreiche Ehrungen vornehmen

25 Jahre Mitgliedschaft: Jochen Lassmann
Horst Gerhardt Henning Bodach
Werner Schmidt Ernst-Georg Bauer
Walter Schmidt Tonino Gencarelli

40 Jahre Mitgliedschaft: Ralf Keim Helmut Hyna
Herbert Puth

50 Jahre Mitgliedschaft: Manfred Krämer Ingrid Kanuf
Wolfram Mühlenbeck

60 Jahre Mitgliedschaft: Erna Berger

65 Jahre Mitgliedschaft: Willi Prinz 

Jutta Schäfer

Willkommen in der Feuerwehr

Jochen Hackendahl       Bernd Kalkhoff
Heinz Wörn       Christa Goeres
Prof. Dr. Herbert Schramm      Hannelore Braun
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30.06.18 Meran (Südtirol)
Da Freundschaften und Kameradschafts-
pflege im Ausland auch ein wichtiger 
Bestandteil der Wettkämpfer aus Roßdorf ist, 
nahm man an dem 26. Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb in Meran (Südtirol) teil. 
Hier werden Freundschaften schon teilweise 
länger als 30 Jahre gepflegt. Im Hintergrund 
die Berge und im Vordergrund der Wettkampf, 
dies, so wurde berichtet, war für alle eine tolle 
und atemberaubende Kulisse. 

Unsere Mannschaft (von links nach rechts): 
Hans-Georg Krause (S-TrM), Manuel 
Gerhardt (S-TrFü), Oliver Hufnagel (A-TrM), 
Steven Turner (A-TrFü), Nico Degenhardt 
(W-TrM), Alexander Hufnagel (Ma) und 
Michael Kalbfleisch (Me) 

Eine Wanderung durch die Berge und der 
Besuch mehrerer Hütten zur Stärkung, gehört 
bei solch einem Event natürlich auch dazu. 
Bei sommerlichen Temperaturen von über 
30°C, konnten sich die Wettkämpfer nach 
dem Wettkampf, in dem, nahegelegenen  
´´Großer Montiggler See“ abkühlen.

Unsere Jubilare

Wir gratulieren allen Jubilaren und
Danken für die langjährige Unterstützung

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder

24.02.18 Kuppelcup Lich-Niederbessingen
Die diesjährige Wettkampfsaison startete wie 
gewohnt mit dem Kuppelcup in Lich-
Niederbessingen. Am 24.02 ging unsere 
Wettkampfgruppe mit 5 Mann an den Start. Am 
Ende des Tages wurde ein guter Platz im 
Mittelfeld erreicht. Den Kuppelcup bei 
unseren Freunden in Lich-Niederbessingen zu 
besuchen, ist für unsere Wettkämpfer eine 
Selbstverständlichkeit, er ist quasi der 
Startschuss für die bevorstehende Wettkampf-
saison.

Ein Highlight der zurückliegenden Wett-
kampfsaison, war der jährlich stattfindende 
Möllenbecker Kuppelcontest, welchen sich die 
Wettkampfgruppe schon seit etlichen Jahren 
nicht entgehen lässt. Viele gute Freundschaften 
sind entstanden, hört man aus den Reihen der 
Wettkämpfer, was auch jedes Jahr aufs Neue 
für die etwas längere Anreise entschädigt. 
Beim diesjährigen 12. Kuppelcontest erreichte 
die Wettkampfgruppe einen guten fünften 
Platz.

16.06.18 Steinau-Marjos
Mitte Juni fand der 21. Hessische Landes-
feuerwehrwettkampf in Steinau-Marjos statt. 
Es wurde hier ein Platz im Mittelfeld erkämpft, 
mit dem die im Neuaufbau befindliche 
Wettkampfgruppe zufrieden ist.

Foto (von rechts nach links): Patrick Hinz, Nils 
Möller, Nico Degenhardt, Oliver Hufnagel, 
Jan Schmidt u. Steven Turner.

07.04.18 Kuppelcontest Möllenbeck

Sepp Dussmann
ehem. Kommandant

FF St. Andrä-Wördern

Zum Gedenken an

In diesem Jahr nehmen wir die Ehrung unserer Jubilare nicht  an unserer Weihnachtsfeier vor,
sondern im April 2019 im Rahmen der akademischen Feier zu unserem 100-jährigen Jubiläum

Maximilian Schubert (FF St. A-W)
Friedhelm Riffel (Kreisbrandmeister MKK a. D.)



Abzeichenregen für Roßdorfer Nachwuchs:
Jugendflamme 1 & 2
Über das Jahr verteilt erlangte ein großer Teil 
der Jugendfeuerwehr Roßdorf die Abzeichen 
Jugendflamme 1 und 2. Bei einer von den 
Jugendfeuerwehren der Stadt Bruchköbel 
gemeinsam organisierten Abnahme, an einem 
Samstag im September, konnten zwei 
Mitglieder die Jugendflamme der Stufe Eins 
erlangen. 

Ebenfalls im September fand die Abnahme der 
Jugendflamme Stufe Zwei in Maintal-
Dörnigheim statt. Hier konnten vier Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr Roßdorf am Ende des 
Tages das Abzeichen mit nach Hause nehmen. 
Die Jugendflamme ist ein in mehreren Stufen 
gegliedertes Abzeichen. Dabei stehen typische 
feuerwehrtechnische Übungen und Kenntnisse 
im Vordergrund, aber auch Sport und Spiel 
werden dabei nie vernachlässigt. So werden 
neben der Verkehrsabsicherung auch ein 
Zirkeltraining sowie das Haus vom Nikolaus 
mit Feuerwehrschläuchen durchgeführt.

 

Leistungsspange
Am Sonntag den 23.9.2018 haben drei 
Mitglieder unserer Jugendfeuerwehr die 
Leistungsspange in Freigericht-Somborn 
erworben.
Zusammen mit den Jugendfeuerwehren aus 
Bruchköbel und Hammersbach bildeten 
Philipp, Mandy und Lucienne eine Gruppe 
um die höchste Auszeichnung in der 
Jugendfeuerwehrlaufbahn zu erlangen.

Foto (von links nach rechts): Philipp Schmidt, 
Mandy Wulff und Lucienne Reusch

,,Wochenlanges, hartes Trainieren und Üben 
zahlte sich am Ende aus", sagte der stell-
vertretende Jugendwart Steven Turner über 
die Vorbereitung der Jugendlichen.
Ein enges Zusammenarbeiten von Nachbar-
feuerwehren hat sowohl in der Jugendfeuer-
wehr als auch bei den Aktiven hohe Priorität.
Die Leistungsspange beinhaltet eine theo-
retische Prüfung und darüber hinaus mehrere 
sportliche Aufgaben, wie z.B. Kugelstoßen, 
Staffellauf und eine Schnelligkeitsübung. Bei 
dem Aufbau eines Löschangriffs muss bei den 
Jugendlichen jeder Handgriff sitzen. 
Anschließend müssen Fragen zum Thema 
Allgemeinwissen und feuerwehrtechnischem 
Wissen gemeistert werden.

Aus den Einsatzberichten4 Jugendfeuerwehr 9

 Einsatzstelle brannte eine Hecke, die dann 
aber schnell gelöscht werden konnte. Auch 
in den anderen Ortsteilen verlief der Jahres-
wechsel 2017/18 aus Sicht der Feuerwehren 
durchschnittlich ruhig.

20.04.2018 Gebäudebrand
Am späten Freitagmittag musste die Feuer-
wehr zu einem Brand in die Hauptstraße nach 
Bruchköbel ausrücken.  Um 16:56 Uhr gingen 
mehrere Notrufe bei der Leitstelle ein. Schon 
auf der Anfahrt war die schwarze Rauchsäule 
von weitem sichtbar. 
Beim Eintreffen des ersten Löschfahrzeuges 
stand ein Teil der Dachterrasse eines kombi-
nierten Wohn- und Werkstattgebäudes im 
Vollbrand und die Flammen schlugen bereits 
durch geborstene Fenster ins Haus. Der 
Einsatzleiter ließ aufgrund der Ausbreitung 
und der direkten Nachbarschaft zu einer 
Tankstelle sofort die Alarmstufe erhöhen und 
Vollalarm für die Feuerwehren der Stadt 
Bruchköbel auslösen.
Zeitgleich zum Außenangriff wurde auch ein

19.11.2017 - Person droht abzustürzen
Am Sonntag gegen 12 Uhr wurde die 
Feuerwehr Roßdorf in die Eichendorffanlage 
alarmiert. Ein Kleinkind war in der Anlage auf 
einen Baum immer weiter nach oben geklettert 
und in ca. acht Meter Höhe war Schluss, die 
Kraft und der Mut waren aufgebraucht. Runter 
ging es nur noch mit der Feuerwehr. Ein 
Floriansjünger kletterte selbst in den Baum 
auf, um das Kleinkind zu sichern und dann 
über eine Leiter sicher zum Boden zu führen. 
Das Kind blieb unverletzt, wurde dem an-
wesenden Rettungsdienst aber zu einer vor-
sorglichen Behandlung übergeben.

31.12.2017 - 01.01.2018 Jahreswechsel
Während über dem Himmel von Roßdorf das 
Feuerwerk verglühte, hatte die Feuerwehr 
einen Routineeinsatz in der Schießstraße zu 
bewältigen. Ein Anrufer hatte ein Kleinfeuer 
gemeldet – beim Eintreffen der Wehr an der

Einsatzstatistik
-2018-
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Später am Abend wurde die Gegend bei einer 
Nachtwanderung erkundet und unsicher 
gemacht .  Nach diesem langen und 
ereignisreichen Tag ging es dann verdient ab 
ins Bett.
Am Sonntag brach unser letzter Tag in St. 
Leonhard an, den wir erst mal mit einem 
ausgiebigen Frühstück begannen. Am 
Vormittag stand eine Besichtigung der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Leonhard auf dem 
Programm, wo uns alle Fahrzeuge und ihre 
Ausstattung genau gezeigt wurden. Von hier 
aus fuhren wir weiter nach Schönau wo wir 
eine kleine Wanderung unternommen haben 
und anschließend mit der Sommerrodelbahn 
von der Stoaninger Alm den Berg hinunter-
gefahren sind.
Um den letzten Tag so spannend wie möglich 
zu gestalten, gab es zum Abschluss noch eine 
Jugendlager-Rally durch den Wald. Hier ging 
es um Geschick und Wissen aber vor allem 
Teamgeist war gefragt. Es gab entlang eines 
gekennzeichneten Pfades insgesamt sechs 
Stationen, zum Beispiel.: überqueren eines 
Baches oder mit verbundenen Augen 
Feuerwehrgegenstände ertasten.
Nach der Rally wurde ein Lagerfeuer gemacht 
und Würstchen gegrillt, wo dann auch die 
Siegerehrung stattfand und wir den Abend 
ausklingen ließen.
Am Montag in der Früh wurden die Koffer 
gepackt und das Quartier geputzt, an-
schließend verabschiedeten wir uns nach 
einem schönen Wochenende wieder von 
unserer Partnerfeuerwehr und traten um 10:00 
Uhr die Heimreise an.

Komm einfach

montags um 17:30 Uhr

im Gerätehaus vorbei

und informiere dich bei

unseren Jugendwarten

und Betreuern.

8

Innenangriff veranlasst, zwei Trupps gingen 
mit schwerem Atemschutz zur Brand-
bekämpfung ins Gebäude vor und löschten 
mehrere Brandstellen und Glutnester ab. Mit 
Wärmebildkameras wurden außerdem das 
Gebäude und der Dachstuhl kontrolliert und 
zeitgleich das Objekt belüftet.

Die Feuerwehren hatten den Brand schnell 
unter Kontrolle, dennoch entstand erheblicher 
Sachschaden. Eine Gefahr für die Tankstelle 
bestand zu keiner Zeit. Vor dem Brand wurden 
auf dem Dach Schweißarbeiten durchgeführt.
Der Einsatz der Feuerwehr wurde zeitweilig 
durch Schaulustige beeinträchtigt.
Hier nochmal der Hinweis: Jede Art der 
Behinderung von Einsatzkräften ist nicht nur 
moralisch verwerflich, sondern kann auch zu 
empfindlichen Strafen führen.

05.07.2018 Flächenbrand
Zu einem Flächenbrand wurde 
die Tageseinsatzgruppe der 
Feuerwehren der Stadt Bruch-
köbel gegen Mittag von der Leit-
stelle alarmiert. Bereits auf der 
Anfahrt war die aufsteigende 
Rauchsäule zwischen Butter-
stadt und Oberissigheim weithin 
sichtbar.  Sofort nach dem Ein-
treffen an der Einsatzstelle wurde 
der Flächenbrand mit Lösch-
wasser aus den Wassertanks der 
Feuerwehrfahrzeugen sowie 
Feuerpatschen bekämpft. Das 
Feuer konnte auf die schon

Pfingstlager 2018 in St. Leonhard bei 
Freistadt
Traditionell waren wir wieder über das 
Pfingstwochenende auf Jugendlager mit 
unserer Partnerfeuerwehr St. Andrä-Wördern. 
Dieses Jahr in St.Leonhard bei Freistadt.
Wir haben uns am Freitag gegen 12 Uhr auf 
den Weg ins Mühlviertel gemacht, wo wir 
dann um ca. 18 Uhr angekommen sind. An 
diesem Tag standen dann nur noch die 
Zimmerverteilung und eine kleine Kennen-
lernrunde auf dem Programm.

Am nächsten Tag haben wir der Freiwilligen 
Feuerwehr in Freistadt einen Besuch abge-
stattet, wo wir herzlich empfangen wurden 
und eine Führung durchs Feuerwehrhaus 
inklusive Fahrzeuge bekamen. Besonders 
interessant war für uns das schwere 
Rüstfahrzeug und das Tunnellöschfahrzeug.
Danach ging es für uns wieder zurück ins 
Quartier, wo das Mittagessen schon auf uns 
wartete. Nach dem wir gut gegessen hatten, 
wurde draußen bei schönem Wetter Fußball 
gespielt.
Dann ging es für uns ins Hallenbad in Freistadt 
wo sich alle richtig austoben konnten. Wieder 
in unserer Unterkunft angekommen gab es erst 
mal eine ausgiebige Stärkung. Während dann 
von den Betreuern der Spieleabend vorbereitet 
wurde, hatte die Jugend mal Zeit für eine 
Verschnaufpause.
Bei diesem Spieleabend gab es zwei Gruppen 
die jeweils elf Stationen, wie zum Beispiel.: 
eine „Bottle-Flip-Challenge“ oder „unbe-
kannte Gegenstände ertasten“, absolvieren 
mussten. Am Ende gab es für die Gewinner-
Gruppe eine kleine Belohnung. 

WIR SIND DABEI!

WO BIST DU?

Wir freuen uns auf DICH!

brennende Fläche begrenzt werden, ein 
Ausbreiten des Brandes konnte verhindert 
werden und letztendlich wurde das Feuer 
schnell gelöscht.

Ein Radladerfahrer, einer in der Nähe 
ansässigen Garten- und Landschaftsbaufirma, 
unterstützte die Einsatzkräfte bei der 
Brandbekämpfung.
Die lange Hitzeperiode mit ihrer großen 
Trockenheit ließ das Risiko von Wald- und 
Flächenbränden in diesem Jahr extrem in die 
Höhe schnellen. Ein kurzer Rückblick auf die 
vergangenen Wochen zeigt aber, dass wir - die 
Feuerwehren - sehr gut auf die Situation 
vorbereitet waren. Die Flächenbrände in 
unserem Einsatzgebiet konnten immer 
schnell kontrolliert und in möglichst kleinem 
Umfang gehalten werden.



Mehr Infos:
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